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www.open.ac.uk
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Was bisher geschah ...

???
www.lifewithalacrity.com

• Akzeptanzprobleme, denn es wurde zu große Bedeutung 
der Technik beigemessen 

• oft großer Aufwand Foren, „Lernräume“ aktiv zu halten, 
• Zentralistisches (proprietäres)  System
• Eigene Erfahrungen, Unterlagen, gemeinsam Erarbeitetes  

kann nur dezentral eigene Festplatte, CDs etc. gespeichert 
werden
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„Social Software“

• Die Lernräume neuer Qualität beruhen auf Tools, mit denen jeder 
ohne besondere technische Kenntnisse Web Communities 
bilden kann, und zwar unabhängig von Administratoren und 
Plattformen, und überdies mit geringen Kosten oder überhaupt 
kostenlos. 

• Online wird nicht mehr als „virtuelle Alternativwelt“ und 
unabhängig von der „wirklichen Welt“, wo „blended learning“ als 
Kombination zweier unabhängig voneinander existierender Welten 
gesehen wird. Vielmehr verstehen wir die neuen Internet-
Umgebungen als Fortsetzung menschlicher Räume, die auch 
zu einer faszinierenden Ausweitung und Vertiefung führen kann. 

• Dabei steht nunmehr im Vordergrund die soziale Kompetenz für 
Dialog und arbeiten in Web Communities,  und nicht mehr die 
technische und organisatorische Medienkompetenz
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Neues Angebot I: Weblogs

+ Daten „gehören“ dem Blogger
+ können miteinander vernetzt sein
+ jeder hat seine gewohnte individuelle 
Oberfläche
+ fördert & erleichtert Eigenaktivität
+ eigendynamische Um/Neugestaltung
+ Bewusstsein: Lebenslanges – in jeder 
Lebenslage Lernen

+ Daten „gehören“ dem „Lernraum-Inhaber“
+ Oberfläche/Navigation fremdgesteuert
+ hochgradig Forumgesteuert 
Bewusstsein: „Lernen ist Kardinal-König –Haus“

Foren
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Was ist ein Weblog?

• Ein Weblog (das, selten der; -s <engl.>; ein 
Kunstwort aus 'Web' und 'Logbuch'), 
üblicherweise einfach nur Blog (nicht 'bee-log') 
genannt, ist eine Webseite, die periodisch neue 
Einträge enthält. Neue Einträge stehen an 
oberster Stelle, ältere folgen in umgekehrt 
chronologischer Reihenfolge. 

• Aus: http://de.wikipedia.org/wiki/Weblog
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Einsatzgebiete von Weblogs

Beispiel:  http://bloggenlernen.twoday.net

•Persönliches Knowlege-Management

•Community Aufbau

•Projektgruppen

•Meinungsaustausch
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Neues Angebot II: Live-Online-
Klassenraum

synchron (also zeitgleich)

an unterschiedlichen Orten

miteinander per Audio, (Video) oder Text

an gemeinsamen Dateien (Änderungen für alle 
Teilnehmenden sofort sichtbar) zu arbeiten Seite 8

Online-Live-Klassenraum

www.open.ac.uk

•Dass funktioniert sehr wahrscheinlich
•Kostengünstige Variante möglich 
(www.machm-it.org)
•Headset notwendig (ca. 10 �)

Technisch möglich und leistbar

Didaktisch nahe an bekanntem 
Lernsetting

•Zuhören – wenig Eigenaktivität –
möglich, totzdem für ModeratorIn 
sichtbar

Seite 9

Mögliche Nutzung: Online-Lernraum

Variante 1:

Variante 2: 
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Neue Angebote III: Wiki

• Ein Wiki, auch WikiWiki und WikiWeb genannt, ist 
eine im World Wide Web verfügbare Seitensammlung, 
die von den Benutzern nicht nur gelesen, sondern 
auch online geändert werden kann.... Der Name 
stammt von wikiwiki, dem hawaiianischen Wort für 
"schnell". Wie bei Hypertexten üblich, sind die 
einzelnen Seiten und Artikel eines Wikis durch 
Querverweise (Links) miteinander verbunden. Die 
Seiten lassen sich jedoch sofort am Bildschirm ändern. 
(http://de.wikipedia.org/wiki/Wiki)

• Beispiele: http://de.wikipedia.org; 
http://wikitravel.org/de/
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Wikis

• Neben den angeführten Großprojekten können 
Wikis auch projekt/lehrgangsintern erstellt 
werden

• Es handelt sich dabei um ein gemeinsam 
erstelltes Glossar 

• Wird ein SOM13-Wiki entstehen???
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Neu Angebot IV – Internet-Telefonie

• Was man braucht? 
Headset ( ab � 10,-)

• Download eines kleinen 
Programmes unter 
www.skype.com

• Via Internet (uU ohne 
Zusatzkosten) telefonieren 
auch in einer kleinen 
Gruppe (max. 5 Pers.)
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Ideen für den Einsatz bei Lehrgängen 
...

Lerntagebuch per Weblog 
führen z.B. Je Lerngruppe

Gruppen-
Abstimmungen/Treffen 
teilweise online (anbieten)

Entwicklung eines 
gemeinsamen Glossars 
über den gesamten 
Lehrgang hinweg

LEHRGANG
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Literaturhinweise

• www.cluetrain.org – Fokusänderung im Online-
Arbeiten, 95 Thesen - englisch

• http://www.peter.baumgartner.name/articles/webl
ogs-in-education - Artikel über weblogs in der 
Ausbildung

• www.twoday.net – österr. Weblog Anbieter 
• www.edublogs.org – Weblogs-Anbieter für 

Lehrzwecke
• www.pbwiki.com – Software um eigene Wikis zu 

kreieren
• www.machm-it.org – Verein mit günstigem Live-

Online Klassenraum
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Ein Vergleich

E-Learning 
befindet sich in 
einem ähnlichen 
Stadium wie....
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damals, als 
das Auto 
erfunden 
wurde, und es 
aussah wie 
eine Kutsche 
...

Quelle: Koller, W.; Flum, T. et al: Kurlturelle und personelle Bedingungen für E-Learning vor Ort klären in: Hohenstein, A; 
Wilbers, K. (Hrsg.), 2002
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Heute nutzt die 
Mehrzahl der 
Leute 
verbesserte 
Modelle ...

Quelle:http://www.photocase.de
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... obwohl auch 
heute noch 
Fiakerfahrten 
ihren Reiz 
haben! 

Quelle:http://www.wien.gv.at


